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AL/GRÜNE GENÜGEN IHREN EIGENEN ANSPRÜCHEN NICHT

In einer jüngeren Pressemeldung von AL/Grünen bezeichnen diese – wie gewohnt sehr

vollmundig – die politische Konkurrenz als ökologisch unglaubwürdig und fordert von der

Bevölkerung, die Parteien nicht nur an ihren Worten, sondern auch an ihren Taten zu

messen. Genau das Gleiche fordert umgekehrt auch die FDP von den Grünen – mit Blick

auf deren Politik der letzten Jahre – und die Bilanz ist höchst ernüchternd.
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„Seit vielen Jahren ist die AL verantwortlich an der Rödermärker Kommunalpolitikbeteiligt,

Roland Kern war 14 Jahren lang Bürgermeister und seit 10 Jahren regiert intrauter

Harmonie eine grün?schwarze Koalition in Rödermark. Sucht man in all diesenJahren

nach Initiativen der AL im Bereich Klima?, Umwelt und Naturschutz, stellt manfest: da ist

nicht viel gewesen!“, schimpft FDP?Stadtverbandsvorsitzender SebastianDonners. „Die

AL hat in Rödermark viel zukunftsorientierte Entwicklung grundsätzlichverhindert und auf

der anderen Seite in den Bereichen Umwelt, Klima, Naturschutz nichtsvon praktischem

Belang umgesetzt. Rödermark ist in diesen vielen Jahren in keinem derBereiche eine

auch nur ansatzweise vorbildliche Kommune geworden. In der Praxis ist dieFeldflur in

dieser Zeit artenärmer geworden, die Naturflächen im Wald beschränken sichauf das

gesetzliche Minimum und auch im praktischen Klimaschutz herrscht seit einemJahrzehnt

Stillstand. Die meisten durchdachten Initiativen in dieser langen Zeit kamen vonder

FDP?Fraktion, zuletzt z.B. die Umstellung der städtischen Grünflächenpflege nach

ökologischen Kriterien und die noch nicht beschlossene Einrichtung eines runden Tischs

Landschaftspflege und Naturschutz, um eine regelmäßige Gesprächsplattform zu haben,

die unter anderem auch die Landwirtschaft mit einbezieht.“

Würde man es ernst meinen mit dem Thema „Nachhaltigkeit“ bei der AL, hätte Rödermark

schon längst einen jährlichen, qualifizierten Nachhaltigkeitsbericht. Genau diesen will die

FDP in den nächsten 5 Jahren in Rödermark etablieren – intelligente und kostensparende

Nachhaltigkeit durch effektive, stadtweite Ressourcenschonung. „Wir haben seit 8 Jahren

in Rödermark ein wirklich gutes Klimaschutzkonzept auf dem Papier, aber in der Praxis

sieht man davon leider nichts,“ stellt FDP?Umweltexperte Dr. Rüdiger Werner ernüchtert

fest. „In kaum einer anderen Kommune werden die Radfahrer so vernachlässigt wie in

Rödermark. Die Zukunft der Mobilität besteht aus Sicht der FDP aus einem intelligenten

Mix aus regenerativen Kraftstoffen (e?Fuels und Wasserstoff) sowie zusätzlich der

Elektromobilität. Doch diesbezüglich kann die Stadt Rödermark bisher nur auf 4

E?Zapfsäulen der Entega und einige private Wallboxen verweisen. Das ist ganz klar zu

wenig. Rödermark braucht einen innovativen Plan für eine öffentliche Infrastruktur der

Zukunft. Die FDP wird all diese Themen in den nächsten Jahren ohne Wenn und Aber

offensiv angehen.“

Es muss aus Sicht der FDP überdies deutlich mehr in Rödermark getan werden, um die

Artenvielfalt zu erhalten, Biotope müssen besser gepflegt und vernetzt werden, die
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Umweltverschmutzung mit Müll muss reduziert werden und mehr Grün in der Stadt wirkt

der kontinuierlichen Aufheizung durch den Klimawandel spürbar entgegen. Die Stadt

muss beim Thema Nachhaltigkeit Vorbild sein und so möglichst viele Bürger zur

Nachahmung aufmuntern.

FDP?Spitzenkandidat Tobias Kruger abschließend: „Es gibt so viele kleine Dinge, die

man vor Ort ohne allzu großen Aufwand bei uns in Rödermark verändern kann und

könnte. AL/Grüne haben hier leider die 10 Jahre lang bequem in der Umarmung der CDU

geschlafen. Von dem im letzten Jahrhundert erworbenen Image der „Umweltpartei“

zehren AL und Grüne bis heute noch – obwohl die politische Realität diesen Nimbus

längst ganz deutlich überholt und pulverisiert hat.“

Abgerufen am 07.03.2026 unter https://fdp-roedermark.de/?p=10404

https://fdp-roedermark.de/?p=10404

